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Immer am Drücker! 

Mit 3 Mannschaften hat unsere Aerobicabteilung  
am diesjährigen Schießen um den Ortspokal teilgenommen 

Bericht Seite 16
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„Erfolgreiches   
Netz-Spiel!“

... baggern, pritschen, schmettern!
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Auftakt in die neue Spielzeit 2015/16
 

Bevor wir endgültig in die neue 
Spielzeit 2015/2016 starten, 
möchten wir uns bei euch 
Zuschauern/Fans/AH Spielern 
für eure Unterstützung, wäh-
rend der  letzten Saison bedan-
ken!! Wir hoffen die Unter-
stützung von euch bleibt so und 
ihr haltet weiterhin zu uns!! 
 

Zielsetzung und Ausgangslage 
für die neue Saison: 
Unsere Zielsetzung ist ganz klar 
anzugreifen, um am Ende auf 
Platz 2-5 zu landen (offiziell und 
öffentlich laut PAZ), aber wir 
möchten schon ganz gern raus 
aus der jetzigen Spielklasse und 
in die 1. Kreisklasse aufsteigen!! 
Die Peiner Allgemeine Zeitung 
startete erneut im Zuge deren 
Sonderheftes „Anstoß“ (welches 
jedes Jahr erscheint) eine Um-
frage. In der wurden alle Trainer 
unserer Liga zu deren Kader; 
Zu-/Abgängen; eigene Ziele und 
wem Sie als Aufstiegskandi-
daten sehen, befragt!! Dabei 
kristallisierten     sich     folgende 
Teams als Aufstiegsaspiranten 
heraus: SG Adenstedt; TUS 
Bierbergen und SpVgg Gr. Bül-
ten. 
Unsere  Mannschaft  wurde   von 
 
 

 

niemanden genannt, somit beste 
Voraussetzung um als Underdog 
durch zu starten und für Furore 
zu Sorgen!! 
  

VT Gr. Ilsede –  
SG Gr.Gleidingen/Vallstedt   
2:2 -> Feindt (38. & 87.) 
 

Aufstellung:  
Schmidt, Blume, Petruszek, 
Kuschnik, van_Schaik, Bandemer, 
Kurzeja, Feindt, Jasiewicz, Möller 
(ab 35. Min Schönigan) 
 

Nach der Sommerpause kamen 
wir nach zehnminütigem Ab-
tasten immer besser ins Spiel 
und somit bekamen wir 
zwangsläufig auch die erste gute 
Einschussmöglichkeit, die ein 
Gegenspieler im letzten Moment 
noch von der Torlinie kratzen 
konnte!! Kurze Zeit später 
wurde  uns   noch   ein  Strafstoß 
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zugesprochen, allerdings konn-
ten wir diesen nicht verwan-
deln, da wir keine Geschenke 
annehmen !! Danach wurde es 
hektischer und die gegnerische 
Mannschaft wurde aggressiver 
und wollte uns damit den 
Schneid abkaufen!! Nach 35 
Minuten wurde ein Gegenspieler 
nach einer Tätlichkeit des 
Feldes verwiesen und somit 
sprach alles für uns!! Drei 
Minuten nach dem Platzverweis 
bekamen wir einen Freistoß 
kurz hinter der Mittellinie aus 
dem linken Halbfeld, der dann 
direkt oben rechts in den Giebel 
eingeschweißt wurde!! Diese 
1:0-Führung konnten wir leider 
nicht in die Pause retten, da wir 
uns mit dem letzten Angriff der 
ersten   Halbzeit   einen    Konter  
einfingen !! In der zweiten 
Halbzeit plätscherte das Spiel so  
vor  sich  hin bis zur  65. Minute, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ab dort nahm das Spiel wieder 
Fahrt auf. Wir verlagerten das 
Spiel mehr und mehr in die 
gegnerische Hälfte ohne dass 
zwingende Torchancen dabei 
heraussprangen!! In der 73. 
Minute fingen wir uns erneut 
einen Konter ein, da wir es 
verpasst haben den Gegner 
energisch anzugreifen, so konn-
te dieser in unserem Strafraum 
trotz 1 gegen 3 den Ball in 
unserem Tor versenken!! Dieses 
Tor wirkte bei uns wie ein 
Weckruf, plötzlich gelang es uns 
die Überzahl auszuspielen und 
gute Torchancen herauszu-
spielen, allerdings ließ der 
Torabschluss zu wünschen 
übrig, sodass drei hundertpro-
zentige leichtfertig vergeben 
wurden!! Zum Glück haben wir 
in der 87. Minute nochmals 
einen Freistoß aus derselben 
Entfernung    bekommen,    dafür  
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haben wir ja einen Experten und 
dieser machte es wie in Halbzeit 
eins und versenkte den Ball 
wieder im rechten Knick!! 
Anschließend konnten wir 
leider kein Tor mehr erzielen, 
somit blieb es beim 2:2 Remis!! 
 

Aufgrund des späten Aus-
gleichs etwas glücklich, aber 
im Endeffekt, wegen den 
vielen Torchancen auf unse-
rer Seite, zwei verschenkte 
Punkte im Kampf um den 
Aufstieg!! 
Fazit: Platz 6 mit einem Punkt 
und 2:2 Toren!! 
 

Aufgrund des Schützenfests in 
Vallstedt wurde unser Spiel 
gegen Denstorf verlegt, zu 
diesem Spiel gibt es später mehr 
zu lesen !! 
Also ging es für uns mit dem 
dritten Spieltag weiter und es 
kam der Aufsteiger aus Klein 
Lafferde zu uns nach Groß 
Gleidingen!! 
 

SG Gr. Gleidingen /Vallstedt –
SG Kl. Lafferde/Lengede 6:2 
Gerlach (12.), Möller (30.) 
Schönigan (35.),    Möller (65,) 
Feindt (80.),    ET Gegner (84.) 

 
  

Aufstellung:  
Schlitter, Petruszek, Blume, Kur-
zeja, Möller, Gerlach (ab 46. van 
Schaik), Jasiewicz, Feyerabend, 
Schönigan (ab 65. Lüer), Bande-
mer, Feindt 
 

Nachdem wir am ersten Spieltag 
nicht über ein Unentschieden 
hinaus kamen und einer Woche 
Spielpause, wollten wir endlich 
den ersten Sieg in dieser Saison 
einfahren!! Wir haben auch gut 
angefangen und sind nach zwölf 
Minuten in Führung gegangen, 
diese hielt leider nicht lange an, 
denn nur vier Minuten später 
kassierten wir schon den 
Ausgleich!! Davon blieben wir 
unbeeindruckt und spielten 
einfach weiter nach vorn und 
wurden dann auch in der 30. 
Minute mit dem 2:1 belohnt.
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Wir konnten sogar fünf Minuten 
später noch das 3:1 nachlegen, 
allerdings schaffte unser Gegner 
in der 38. Minute den An-
schlusstreffer und schöpfte da-
mit nochmal Hoffnung für 
Halbzeit zwei!! In dieser sollte 
es bis zur 65. Minute andauern, 
bis wir durch einen verwandel-
ten Strafstoß unsere Führung 
auf 4:2 ausbauen konnten. Mit 
der Führung im Rücken spielten 
wir befreit auf und weiterhin 
nach vorn, somit konnten wir in 
den Minuten 80 und 84 den 
Spielstand auf das Endergebnis 
von 6:2 hochschrauben!! 
Verdienten 1. Sieg dieser Sai-
son eingefahren. Mit ein paar 
Zittermomenten in Halbzeit 1, 
wo es durch die Gegentore 
noch mal knapp wurde, aber 
in Halbzeit zwei souverän und 
ruhig herausgespielter Sieg!! 

Fazit: Platz 7 mit 4 Punkten 
und 8:4 Toren!!  
 

Englische Woche war angesagt!! 
 

SpVgg Gr. Bülten –  
SG Gr. Gleidingen 0:2 
Feindt (34.), Lüer (67.) 
 

Aufstellung:  
Schlitter, Lehmann (ab 78. 
Grabsch), Kuschnik, Jasiewicz, 
Möller, Gerlach, Blume, Feyer-
abend, Bandemer, Schönigan (ab 
46. Lüer), Feindt 
Diesmal durften wir unter der 
Woche auf einem Donnerstag 
zum Auswärtsspiel nach Groß 
Bülten fahren!! Dadurch dass 
sich Schichtarbeiter und Wehr-
dienstleistende in unserer 
Mannschaft befinden, konnten 
wir nicht mit derselben Mann-
schaft wir am Wochenende 
zuvor auflaufen und konnten 
uns zum Glück auf die Hilfe vom 

AH-Spieler Mar-
cus Lehmann 
verlassen (schö-
nen Dank da-
für)!! Aufgrund 
dessen hatte der 
Coach unser Sys-
tem ausnahms-
weise    mal      auf  
die gegnerische 
Mannschaft abge-
stimmt und aus-
gerichtet, welches 
ein paar Umstel-
lungen zur Folge 
hatte!!    Nach   ei-
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nem kurzen Abtasten nahm das 
Spiel dann an Fahrt auf. Bülten 
kam druck-und schwungvoll auf 
uns zu, allerdings waren wir top 
eingestellt und jeder wusste 
worauf es hier und heute 
ankommt. Somit hielten wir gut 
und kämpferisch dagegen und 
setzten sehr gute Konter, einer 
dieser Konter führte dann in der 
34. Minute zur 1:0 Führung mit 
dieser es dann auch in die 
Halbzeit ging!! Nach der 
Halbzeit gab es das gleiche Bild, 
wie in Halbzeit eins. Bülten 
hatte mehr Spielanteile, aber 
keine zwingende Torchancen!! 
Wir waren immer noch ge-
fährlich durch unsere Konter, 
deshalb ist es nicht über-
raschend das unser 2:0 in der 
67. Minute durch einen per-
fekten Konter fiel!! Das 2:0 
stellte dann auch gleichzeitig 
das Endergebnis dar!! 
Durch eine gute Einstel-
lung/Aufstellung und eine 
gute kämpferische Leistung 
verdient drei Punkte mitge-
nommen!! 
Fazit: Platz 6 mit 7 Punkten 
und 10:4 Toren!! 
 

Nach dieser guten Leistung 
wollten wir weiter auf der 
Euphorie-Welle     bleiben     und  

 
 
 
 
 
weiter ungeschlagen bleiben, als 
nächster Gegner kamen die 
Pfeile zu uns!! 
 

SG Gr.Gleidingen/Vallstedt –   
Pfeil Broistedt  3:4 
Feyerabend (9.), Bandemer  
(25.), Feyerabend (38.) 

 
Aufstellung:  
Schlitter; Petruszek, Blume, 
Kurzeja, Möller; van Schaik, 
Bandemer, Jasiewicz, Feye-
rabend; Schönigan (ab 45. Horn), 
Feindt 
 

Wir begannen gut und man 
merkte, dass wir noch unge-
schlagen sind und an uns glaub-
ten, wir spielten den nächsten 
Mitspieler an und ließen da-
durch den Ball und Gegner lau-
fen!! Der Gegner aus Broistedt 
ging nach sechs Minuten mit 1:0 
in Führung, allerdings aus einer 
sehr stark abseitsverdächtigen 
Situation!! Der Rückstand 
schockte uns zum Glück nicht im 
Geringsten, im Gegenteil wir 
vertrauten uns weiter und spiel-
ten fortan noch zielstrebiger, 
somit ließ der Ausgleich nicht 
lange auf sich warten. In der 9. 
Minute war es soweit und der 
Rückstand war erst einmal 
ausgeglichen!! Da wir nicht 
locker ließen und einfach weiter 
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spielten kam der Gegner nicht 
ins Spiel und wir konnten zwei 
weitere Treffer (25. & 38. 
Minute) erzielen und das Spiel 
drehen!! Mit diesem 3:1 ging es 
dann völlig verdient in die 
Pause!! Wir waren uns in der 
Pause einig dass wir so weiter 
machen müssen und das die 
Broistedter nochmal alles ver-
suchen werden. Wichtig war es 
dann erst mal kein schnelles 
Gegentor zu bekommen. Aber 
genau das was wir sagten und 
uns vornahmen konnten wir 
nicht auf den Platz bringen. Im 
Gegenteil der Gegner spielte auf 
einmal so wie wir in der ersten 
Halbzeit und wir kamen leider 
nicht mehr ins Spiel. Wir kas-
sierten auch noch sehr früh in 
der zweiten Halbzeit (50. Mi-
nute) ein unglückliches Eigen-
tor, also all das was wir ver-
suchen wollten zu verhindern!! 
Anschließend fand viel Mittel-
feld-Geplänkel statt, mit mehr 
Ballbesitz der Pfeile und es 
dauerte bis zur 70. Minute, dass 
der Gegner den Ausgleich er-
zielen konnte !! Das war dann 
doch schon ein Schock und 
leider konnte niemand von uns 
den Schalter (… auf erste Halb-
zeit) wieder umlegen, um 
wenigstens mal für Gegen-
angriffe zu sorgen!! So kam es 
wie es kommen musste, wir 
bekamen in der letzten Minute 
einen umstrittenen, mit viel 

Theatralik herausgeholten, Frei-
stoß gegen uns, dieser wurde 
anschließend natürlich auch 
direkt verwandelt !! Somit 
sprang die erste Saison-
niederlage für uns heraus !!  
Eine insgesamt unnötige 
Niederlage, Remis wäre in 
Ordnung gewesen!! Aber das 
Spiel wurde schon frühzeitig 
in der Halbzeitpause ver-
loren, da wir den Gegner 
schon abgeschrieben hatten!! 
Fazit: Platz 6 mit 7 Punkten 
und 13:8 Toren!! Nimbus des 
Ungeschlagenen ist leider 
dahin!!  
 

Mund abputzen weiter machen!! 
 
 
 
 

SV Teut. Gr. Lafferde II – SG 
Gr. Gleidingen/Vallstedt 0:3 -
> Gerlach (16.), Bandemer 
(38. & 82.) 
 

Aufstellung:  
Schlitter; Petruszek (ab 36. Van 
Schaik), Blume, Kurzeja, Möller; 
Feindt, Bandemer, Kuschnik (ab 
55. Lüer); Gerlach; Schönigan, 
Jasiewicz 
Nach der unnötigen Niederlage 
am vorherigen Spieltag wollten 
wir an diesem Spieltag etwas 
gut machen und zeigen dass es 
ein Ausrutscher war. In der 
Anfangsphase der Partie began-
nen wir sehr schläfrig, dadurch 
kam der Gegner zu guten 
Torchancen die unser Keeper 
sehr   gut   parieren  konnte  und 
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uns somit erst 
einmal im Spiel 
hielt!! Danach 
kämpften wir 
uns so langsam 
ins Spiel und be-
kamen nach und 
nach mehr An-
teile vom Spiel, 
es dauerte dann 
bis zur 16. Mi-
nute bis wir das 
erste Tor für uns 
markieren konn-
ten!! Anschlie-
ßend haben wir 
das Spiel besser 
in den Griff bekommen, dennoch 
wurden wir nicht zwingend vor 
dem Tor und somit plätscherte 
das Spiel so vor sich hin. In der 
38. Minute konnten wir noch 
das 2:0 erzielen und mit in die 
Halbzeit nehmen!! In der 
zweiten Halb-zeit wollte sich auf 
einmal jeder ein Tor 
anschreiben lassen und somit 
wurde vergessen/über-sehen 
den evtl. besser stehen-den 
Mitspieler anzuspielen!! Damit 
öffneten sich natürlich auch 
Räume für den Gegner der noch 
zu ein paar Torchancen kam, die 
dann wiederum durch eine 
geschlossene Mannschafts-
leistung vereitelt werden konn-
ten, sodass wir wieder mal zu 
null spielen konnten!! In der 82. 
Minute konnten wir den letzten   
 
 

 

Treffer der Partie zum 3:0 End-
stand für uns verbuchen!! 
Ein insgesamt verdienter Sieg, 
allerdings etwas mühevoller, 
als er hätte sein müssen!! 
Fazit: Platz 6 mit 10 Punkten 
und 16:8 Toren!! 
 

Für das nächste Spiel war ein 
Neuzugang spielberechtigt. 
Herzlich Willkommen im Verein 
Dennis!! 
 

SG Gr.Gleidingen/Vallstedt – 
TSV Bodenstedt  4:0 
Möller (17. & 33.), Feindt (48.) 
van Scheik (90.) 
    

Aufstellung:  
Schlitter; Hoffmann; Petruszek, 
Gerlach (ab 27. Lüer); Feye-
rabend, Jasiewicz; Brecht, van 
Schaik; Möller, Schönigan (ab 62. 
Kuschnik), Feindt 
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Als nächstes Stand ein Derby 
gegen Bodenstedt an. Aufgrund 
von krankheitsbedingten Absa-
gen und urlaubenden Kickern  
war unser Trainer mal wieder 
gezwungen umzustellen und 
eine schlagkräftige Mannschaft 
auf den Platz zaubern!! Was er 
auch mal wieder geschafft hatte. 
Hoffi bei dir möchten wir uns 
natürlich auch bedanken für 
deine Bereitschaft uns auszu-
helfen!! Dieses Spiel begannen 
wir konzentrierter als vorherige 
Woche. Somit hatten wir kaum 
Probleme mit dem Spiel, wir 
ließen nur ein paar harmlose 
Torschüsse zu die relativ leicht 
von unserem Torwart entschärft 
werden konnten. In den Minu-
ten 17 und 33 konnten wir 
unsere Treffer erzielen und so-
mit den Halbzeitstand fixieren!! 
Kurz nach der Pause konnten 
wir unsere Führung weiter 
ausbauen!! Danach stellte der 
Gegner etwas um und kam dann 
auch etwas mehr in unsere 
Hälfte, trotz alledem hatten wir 
mehr vom Spiel und konnten am 
Ende das Ergebnis noch auf 4:0 
stellen!! 
Ein insgesamt ungefährdeter 
Sieg, dank konzentrierter 
Mannschaftsleistung!! 
Fazit: Platz 6 mit 13 Punkten 
und 20:8 Toren!! 
Als nächstes Spiel stand ein Big-
Point-Spiel auf dem Programm!! 
Heißt mit einem Sieg über 

Denstorf würden wir auf den 
zweiten Tabellenplatz vor-
rücken!! Diese Chancen wollten 
wir unbedingt nutzen!! 
 

TSV Denstorf –  
SG Gr.Gleidingen/Vallstedt 
3:2 (Möller 72.), Jasiewicz (89.)  
 

Aufstellung: 
Schlitter; Grabsch, Petruszek, 
Lüer (ab 40. Kuschnik); Feindt, 
Jasiewicz, Brecht, Feyerabend; 
Möller, Bandemer, Schönigan 
 

Da es sich bei diesem Spiel um 
das verlegte Spiel vom 2. Spiel-
tag handelt und es in der Woche 
angesetzt wurde, waren wir 
wieder etwas unterbesetzt (soll 
keine Ausrede darstellen)!!  In 
diese Partie sind wir am Anfang 
überhaupt nicht angekommen, 
es war auch eine richtig schlech-
te erste Halbzeit. Wir haben auf 
einmal versucht nur mit langen, 
hohen Bällen zu spielen, was 
zuvor noch nie gespielt wurde 
und auch nicht vom Trainer 
besprochen/vorgegeben wur-
de!! Somit war es nicht ver-
wunderlich das wir nicht viel 
Durchschlagskraft nach vorn 
entwickeln konnten!! Mit einem 
0:2 (17. & 39.) ging es dann in 
die Pause, wobei das 0:1 mal 
wieder aus einer Abseitspo-
sition fiel [Keine Ausrede]!! In 
der Pause justierten wir uns neu 
und wollten seitdem dann nur 
noch das altbewährte Kurzpass-
spiel  anwenden,  was wir  in der 
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zweiten Halbzeit dann auch 
umsetzten und es lief besser!! 
Nur das wir uns in der 54. 
Minute ein unglückliches Eigen-
tor fangen war nicht auf dem 
Plan und nicht besprochen!! 
Trotzdem ließen wir uns davon 
nicht beirren und spielten wie-
ter nach vorn und seitdem 
sprangen einige Torchancen für 
uns heraus!! Als ein Gegen-
spieler in der 70. Minute des 
Feldes verwiesen wurde, nahm 
der Druck den wir ausübten 
weiter zu, sodass wir in der 72. 
Minute den Anschlusstreffer 
zum 1:3 herstellten konnten!! In 
der Folge wurden immer Tor-
chancen herausgespielt, fanden 
aber nicht das Tornetz!! Nur in 
der 89. Minute konnten wir 
noch einen Treffer erzielen. In 
der Nachspielzeit warfen wir 
nochmal alles nach vorn, 
brachte aber leider nicht mehr 
den Ausgleich !! 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine unnötige Niederlage, 
man sollte einen Gegner nicht 
unterschätzen, egal auf wel-
chen Tabellenplatz er sich 
befindet!! 
Fazit: Platz 6 mit 13 Punkten 
und 22:11 Toren!! 
 

Wie Ihr lest ist diese Saison 
schon voll in Fahrt, falls ihr nun 
auch wieder Lust habt uns live 
zu zusehen, dann geben wir 
euch dafür mal ein paar 
Termine an die Hand die Ihr im 
Kalender eintragen könnt!! 
 

Trotz alledem würden wir uns 
sehr darüber freuen, euch Vall-
stedter in Groß Gleidingen bei 
den Heimspielen zu sehen und 
zu hören als Unterstützung!!  
Wir würden uns freuen dich auf 
dem Sportplatz als neuen oder 
treuen Fan begrüßen zu 
dürfen!!! 

 
Christian Jasiewicz 
 

So. 18.10.2015      SG Adenstedt - SG Gr.Gleidingen/Vallstedt  14:30 Uhr 
So. 25.10.2015      SG Gr.Gleidingen/Vallstedt- TSV Hohenhameln II 14:00 Uhr 
So. 01.11.2015      MTV Wedtlenstedt II - SG Gr.Gleidingen/Vallstedt 12:00 Uhr 
So. 08.11.2015      SG Gr.Gleidingen/Vallstedt- VT Gr. Ilsede  14:00 Uhr 
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15. Fun-Mixed-Cup in Vallstedt! 
 

Bei dem am Wochenende durch-
geführten Fun-Mixed-Cup im 
Beachvolleyball kommen die 
Sieger vom Gastgeber „Grün-
Weiß Vallstedt. 
In der 15. Auflage des beliebten 
Turniers zum Ausklang der 
Beach-Saison sahen die Zu-
schauer interessante Spiele bei 
Temperaturen jenseits der 30 
Grad. 
In 2 Gruppen bekämpften sich 
die die Duos, die Hälfte der 
Vorrundenspiele ging 1:1 aus, 
Spannung war also oftmals ge-
geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Laura und Cornelius vom USC 
Braunschweig setzten sich in 
Gruppe 1 vor den Punktgleichen 
Lisa/Sascha (GW Vallstedt) 
durch. 
In der 2. Gruppe konnte sich 
überraschend das Oldie-Pärchen 
vom Gastgeber Marina/Willex 
durch das bessere Satzpunkt-
verhältnis vorn platzieren. Mit 
ins Halbfinale zogen die hoch-
gehandelten Katharina/Arno 
(ebensfalls GW Vallstedt) ein. 
Unerwartet klar dann die Ergeb-
nisse der beiden Semifinal-
spiele:  Katha/Arno  unterlagen  
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Laura & Cornelius deutlich mit 
15:8 und 15:9. Chancenlos eben-
so Marina/Willex bei 7:15 und 
5:15 gegen die auftrumpfende 
Jugend in Form von Lisa & 
Sascha. 
Arno & Katha sicherten sich im 
kleinen Finale den Bronzerang, 
anschließend das an Spannung 
hochgeladene Finale. Laura & 
Cornelius vom USC Braun-
schweig hatten den deutlich 
besseren Start und bezwangen 
Lisa & Sascha im ersten Durch-
gang mit 15:11. Kurz vor der 
Entscheidung im 2. Satz flatter-
ten den Gästen die Nerven und 
gaben so die umkämpfte Partie 
mit 20:22 in der Verlängerung 
ab. Im 3. und entscheidenden 
Durchgang  dominierten   Lisa &  
Sascha vom Gastgeber  jetzt voll 
konzentriert  und  brachten   mit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15:8 den Turniersieg unter 
Dach und Fach. 

 
W. Weißer 
 

Sascha Heimlich und Lisa-Marie 
Andreä freuen sich über den gelungen 

Abschluss nach ihrem 2:1-Sieg im Finale. 
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TT-Saisonstart mit Licht und Schatten!
 

Der Start in die neue Saison 
verlief für die Mannschaften der 
Tischtennisabteilung sehr un-
terschiedlich. Die 1. Herren-
mannschaft belegt nach drei 
Spieltagen mit 2:4 Punkten den  
6. Tabellenplatz. Nach zwei 
unentschiedenen Spielausgän-
gen gegen Gadenstedt und 
Berkum folgte eine 5:9 Nie-
derlage gegen Arminia Vechelde 
III, die jedoch zu den Meister-
schaftsfavoriten in der Bezirks-
klasse gehören. 
 

Die 2. Herrenmannschaft starte-
te erfolgreicher in die neue 
Saison. Sie belegt in der Kreis-
liga mit 5:3 Punkten den 3. Ta-
bellenplatz. Mit zwei Siegen, 
einem Unentschieden und einer 
Niederlage beim ungeschlage-
nen Tabellenführer TSV Brü-
derschaft Meerdorf wird sie sich 
aufgrund ihrer Spielstärke 
sicherlich in der Spitzengruppe 
etablieren können. 
 
Die 3. Herrenmannschaft ist mit 
zwei Siegen in die neue Saison  
gestartet und belegt mit 4:0 
Punkten hinter Arminia Vechel-
de VI (6:2 Punkte) den  2. Tabel-
lenplatz in der 3. Kreisklasse 
Staffel D. Durch die beiden Neu- 

 

zugänge aus der 2. Herren-
mannschaft (Reinhard Kipper 
und Christian Sorge) gehört die 
Mannschaft zweifellos mit zu 
den Meisterschaftsfavoriten. 
 

Bei der 4. Herrenmannschaft 
verlief die Saisonstart nicht so 
erfolgreich. Nach zwei Nieder-
lagen belegt sie mit 0:4 Punkten 
den 9. Tabellenplatz in der 3. 
Kreisklasse Staffel C. Hierzu ist 
jedoch zu bemerken, dass die 4. 
Herrenmannschaft aufgrund der 
Abschaffung der 5. Kreisklasse 
von der 4. in die 3. Kreisklasse 
aufgestiegen ist und damit in 
der gleichen Spielklasse wie die 
3. Herrenmannschaft spielt. Da 
die Niederlagen gegen den 
derzeitigen Tabellenersten TSV 
Kl. Lafferde II und den Tabel-
lendritten SV Viktoria Wolt-
wiesche II erfolgten, bestehen 
gegen die Mannschaften aus 
dem unteren Tabellendrittel 
durchaus gute Siegchancen. 
 

Auch die 5. Herrenmannschaft 
ist in der 4. Kreisklasse Staffel D 
mit zwei Niederlagen in die 
neue Saison gestartet. Allerdings 
verlor auch sie ihre beiden 
Spiele gegen den Tabellenführer 
TB Lengede III und den Tabel-
lenzweiten  MTV  Gr.  Lafferde V, 
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so dass auch hier gute Aus-
sichten bestehen, gegen Mann-
schaften aus der unteren Tabel-
lenhälfte zu punkten.  
Die Probleme in der 4. und 5. 
Herrenmannschaft sind auch 
darauf zurückzuführen, dass 
unsere Nachwuchsspieler 
Philip Lüthe und Kilian Prüße 
seit kurzem in Osnabrück 
studieren und daher nur spora-
disch an Punktspielen teilneh-
men können.   
 
 
 
 
 
 
   
Die Jugendmannschaft wurde 
zur neuen Saison von der 
Staffelleitung in die Kreisliga 
eingestuft, obwohl sie als Tabel-
lenzweiter in der 2. Kreisklasse 
lediglich in die 1. Kreisklasse 
aufgestiegen wäre. Diese Ent-
scheidung der Staffelleitung, die 
ohne Rücksprache mit den 
Vereinsverantwortlichen erfolg-
te, muss als sehr unglücklich 
bezeichnet werden. Offensicht-
lich hat das Überspringen einer 
Spielklasse die Jugendlichen 
spielerisch etwas überfordert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die ersten beiden Punktspiele 
gingen daher jeweils mit 0:6 
verloren. Zwar gingen die 
einzelnen Spiele teilweise sehr 
knapp aus, aber die beiden 
deutlichen Niederlagen haben 
bei den Jugendlichen erhebliche 
Wirkung gezeigt. Das dritte 
Punktspiel gegen Vechelde 
musste leider kampflos abgege-
ben werden, da nur zwei Ju-
gendliche zur Verfügung stan-
den. Da die Jugendlichen noch in 
etlichen anderen Sparten (Fuß-
ball oder Volleyball) sowie in 
der Jugendfeuerwehr aktiv sind, 
ergeben sich bei den Trainings- 
und Spieltagen erhebliche Über-
schneidungen. Ich hoffe jedoch, 
dass wir die Jugendmannschaft 
wegen fehlender Spieler nicht 
vom Spielbetrieb zurückziehen 
müssen. 

 
Reinhard Kipper 
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Mit 60 zum ersten Mal Meister!
 

Er musste erst 60 Jahre jung 
werden, um zum ersten Mal 
Vereinsmeister zu werden. Am 
11. Juli war es soweit. Nach 
mehreren erfolglosen Anläufen 
in den letzten Jahren gelang es 
Reiner Bink erstmalig den 
Tischtennis-Thron zu besteigen 
und unseren Seriensieger Frank 
Lange nach einem deutlichen 
3:0 im Finale abzulösen. 
16 aktive Tischtennisspieler gin-
gen an den Start, um wieder 
ihren Meister zu krönen. In der 
Gruppenphase setzten sich alle 
8 Top-gesetzten Spieler durch 
und zogen ins Viertelfinale ein. 
Allerdings gab es bereits hier 
einige Überraschungen. So ließ 
unser Neuzugang für die 2. 
Mannschaft, Jörg Hoyer aufhor-
chen, indem er unseren spä-
teren Vereinsmeister Reiner 
Bink nach vier hart umkämpf-
ten Sätzen mit 3:1 besiegte und 
Reiner somit die einzige 
Niederlage des Tages bescherte. 
Ebenso ließ unser Seriensieger 
der letzten Jahre, Frank Lange 
erste Federn. Er verlor gegen 
seinen Mannschaftskollegen 
Frank Ahrens knapp in 5 
Sätzen und zog somit ebenfalls 
nur als Gruppenzweiter in die 
Hauptrunde ein. Im Viertelfinale 
ging dann alles ganz schnell. 
Jeweils deutlich mit 3:0 ge-
wannen   Stefan   Streich  gegen  
 

 

Frank Ahrens, Reiner Bink 
gegen Frank Schubert, Frank 
Lange gegen Andreas Voß 
(weiterer Neuzugang und Ver-
stärkung für die 1. Mannschaft) 
sowie Holger Lange gegen Jörg 
Hoyer. Ebenso unspektakulär 
verlief das Halbfinale. Reiner 
bezwang Stefan mit 3:0 und 
Frank ließ seinem Bruder 
Holger mit dem gleichen Ergeb-
nis ebenfalls keine Chance. 
Somit war der Weg frei für eine 
Wiederholung des Finales von 
2014. Diesmal konnte Reiner 
aber erfolgreich Revanche neh-
men. 
Herzlichen Glückwunsch zum 
1. Titel!!! 
 

 
 

Links unser neuer Vereinsmeister Reiner 
Bink,rechts Frank Lange mit 
Schiedsrichter Stefan Streich 

 Auch der Ausgang der Trost-
runde   soll   hier    natürlich   er-
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wähnt werden. Im Spiel um 
Platz 9 setzte sich unser Oberst 
Reinhard Kipper knapp mit 3:2 
Sätzen gegen Martin Krause 
durch und konnte somit sein 
Ergebnis des Vorjahres bestä-
tigen.  
In der Doppelkonkurrenz traten 
7 Paarungen in zwei Gruppen 
gegeneinander an. Die beiden 
ersten jeder Gruppe erreichten 
das Halbfinale. Hier bezwangen 
Reiner Bink/Frank Ahrens 
Martin Krause/Ansgar Görke 
und Jörg Hoyer/Andreas Voß 
die Paarung Holger Lange/Ste-
fan Streich. In einem spannen-
den und teilweise hochklassi-
gem     Finale    setzte    sich    die  
Paarung aus unseren beiden 
Neuzugängen Andreas Voß und 
Jörg     Hoyer    mit    16:14    im 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entscheidungssatz durch und 
errang somit gleich bei ihrer 
ersten Teilnahme auch ihren 
ersten Titel. 
Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem tollen Einstand!!! 
 

 
 

Andreas Voss und Jörg Hoyer sowie 
links Frank Ahrens und Reiner Bink. 

 
Nach alter Tradition wurden die 
neuen Vereinsmeister an-
schließend im Rahmen unserer 
alljährlichen   Grillparty   wieder 
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gebührend gefeiert. Die Feier 
fand wieder auf dem Hof von 
Hans Meyer-Burgdorf in 
nostalgischer Atmosphäre in 
Bodenstedt statt. Es gab wieder 
einige Leckereien vom Grill und 
dazu diverse Salate, die von 
verschiedenen Spielerfrauen 
aktiver und passiver TT-Spieler 
gezaubert wurden. Ganz lieben 
Dank an alle Helfer der Feier, 
insbesondere an unseren 
Oberst  Reinhard  Kipper   und  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere aktiven und nicht mehr aktiven 
Seniorinnen und Senioren der  

TT-Abteilung feiern mit! 
 

seine Frau Edeltraud sowie an 
Hans Meyer-Burgdorf und 
seine Mutter für die Orga-
nisation und die Bereitstellung 
der schönen Lokalität. Wir 
kommen im nächsten Jahr gerne 
wieder. 

 
Stefan Streich 
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Herren schaffen Sprung ins Final Four! 
Nachdem die neu formierte 
zweite Herrenmannschaft aus 
Vallstedt eine Woche zuvor 
einen sensationellen zweiten 
Platz bei dem Vorbereitungs-
turnier in Vechelde erreicht 
hatte, stand nun die erste Runde 
des NVV-Pokals auf der Tages-
ordnung. 
Am Ort des Ge-
schehens in Wol-
fenbüttel warteten 
zunächst zwei 
durchaus bekann-
te Mannschaften in 
der ersten Grup-
penphase auf uns- 
SV Lengede sowie 
SG Volleyball Mün-
den. 
Im Auftakt  gegen 
das Team aus Lengede hieß es 
erstmal formatieren und rein-
kommen. Mit klaren Aktionen 
konnten wir die ersten beiden 
Sätze und somit das erste Spiel 
für uns entscheiden.  
So eindeutig sollte das zweite 
Spiel jedoch nicht ausfallen. Den 
ersten Satz gegen die Mündener 
in der Tasche stellten wir uns zu 
selbstbewusst wieder aufs Feld. 
Es folgte eine Reihe von Eigen-
fehlern, besonders im Aufschlag. 

Die Konsequenz war ein verlo-
rener Satz. Trainer Janusz war 
sichtlich   empört    über   diesen  

Satz. „Da können wir dem 
Gegner vor dem Satz gleich 8 
Punkte schenken!“ kommen-
tierte er die Aufschlagleistung. 
Trotz des letzten Satzes konnten 

wir uns jedoch freuen. Da der SV 
Lengede und die SG Volleyball 
Münden sich ebenfalls 1:1 tren-
nten, standen wir mit drei ge-
wonnenen  Sätzen  als  Gruppen- 

sieger fest und durften in einer 
weiteren Gruppe um den ersten 
Platz spielen.   
Ebenfalls in ihren Gruppen 
durchsetzen konnten sich die SG 
Echte/Kalefeld und der SV 
Holdenstedt. Als erstes ver-
suchten     die     Herren   des   SG  
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Echte/Kalefeld ihr Glück gegen 
uns. Vor dem Spiel warnte uns 
Trainer Janusz vor den schnel-
len Pässen nach Außen und 
stellte die Blocktaktik um. Mit 
Erfolg! Über starke Blockaktio-
nen und durchschlagende An-
griffe  setzten wir uns durch.  Da 
der SV Holdenstedt dem SG 
Echte/Kalefeld ebenfalls klar 
überlegen war, hatte das letzte 
Spiel trotz Gruppenphase Final-
charakter. Mit starken Auf-
schlägen und einem sehr schnel-
len Spiel setzten uns die Holden-
stedter mächtig zu. Bis zur Mitte 
des ersten Satzes hingen wir 
leicht zurück, bis erhöhter 
Druck in unseren Aufschlägen 
uns nach vorn brachte. Auch 
diesen Satz konnten wir für uns 
entscheiden. Brachen wir im 
Finalspiel  beim  Vechelder  Tur- 
nier nach der 1:0-Führung  noch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ein, so bewiesen wir diesmal 
Konstanz. Ohne Einbruch knüpf-
ten wir an der Leistung des 
ersten Satzes an und kämpften 
bis zum Ende. Belohnt wurde 
das Ganze mit dem Gesamtsieg 
der ersten Pokalrunde. 
Mit diesem Sieg haben wir 
unsere Marschroute für die bald 
beginnende Saison noch einmal 
verdeutlicht. Letzte Saison galt 
es die Klasse zu halten, doch 
jetzt ist das klare Ziel ganz oben 
mitzuspielen.  
Ein großer Dank geht an Lisa 
Theuerkauf, die über den ge-
samten Turniertag hinweg uns 
moralisch unterstützt hat und 
zusammen mit den Jungs aus 
Münden für Stimmung im Final-
spiel gesorgt hat! 

 
Arno Ringleb 
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Endstation für 1. Damen im Halbfinale 
 

Der letzte Test vor dem Saison-
start ist traditionell die erste 
Pokalrunde. Die VSG trat in 
einem 6er Turnier in Göttingen 
an. Nur der Sieger des Turnier 
qualifiziert sich für die nächste 
Runde. 
Dem Team fehlte Eileen Berg-
mann, Jennifer Korth, Janine 
Kohl und Julia Wittekopf. 
Dafür konnte Julia Jasiewicz  
aus der Zweitvertretung für 
einen Einsatz gewonnen wer-
den. 
In der Vorrunde gab es einen 
2:0 (25:12, 25:10) Erfolg gegen 
das junge Team vom TSV 
Sibbesse. Im Spiele gegen Tuspo 
Weende IV sah es nach einem 
25:21 Satzgewinn und einer 
20:15 Führung im zweiten Satz 
nach einem weiteren Erfolg aus. 
Doch die Weender drehten das 
Spiel und gewann den zweiten 
Satz mit 27:25. Durch die 
schlechtere Punktdifferenz aus 
allen Spielen wurden wir Grup-
penzweiter.  
Im Halbfinale trafen wir auf den 
SV Südharz II. 0:2 (20:25, 19:25) 
lautet das Ergebnis. Die ehe-
maligen Hattorferinnen waren 
uns deutlich im Angriff über-
legen. Nur mit einer guten Ver-
teidigung war das Spiel nicht zu 
gewinnen. 
So blieb das kleine Finale. Gegen 
TSV    Nesselröden    entwickelte 

sich ein ausgeglichenes Spiel. 
25:18 für uns im ersten und 
20:25 im zweiten für Nessel-
röden. Der Entscheidungssatz 
brachte uns schnell ein 6:2 und 
8:3 Führung. Trotzdem wurde 
es nochmal eng am Ende bevor 
der Satzgewinn mit 15:12 an 
uns ging. 
Wir können zufrieden sein. Vier 
Spiele, die allen geholfen haben, 
einen Wettkampfmodus zu fin-
den um in den nächsten Wochen 
erfolgreich in die Punktspiel-
runde zu starten. 

 
Axel Burgdorf 
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Saisonstart für alle Teams! 
 

Mit einer Mannschaft mehr ge-
genüber der Vorsaison sind die 
Volleyballer in ihre 41. Saison 
gestartet. 
Neu im Spielbetrieb sind die 3. 
Damen der VSG, die sich vor-
wiegend aus Jugendlichen und 
Spielerinnen der U20-Mann-
schaft zusammensetzen. 
Trainer Maik Kutzer hat die 
meisten schon im der Jugend-
runde gecoacht und trainiert. 
Hier wird ein starker Nach-
wuchs herangeführt! Nach 3 
Spielen sind schon 6 Punkte 
eingefahren und man belegt in 
der Regionsoberliga Platz 2! 
Sieg und Niederlage für Damen-
team  1  von  Axel   Burgdorf  in 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

der Bezirksliga, das deutet in 
dieses Jahr auf einen Mittelplatz 
hin, ob der Zeiger nach oben 
oder unter ausschlägt werden 
die nächsten Spiele zeigen. 
Aufsteiger   VSG   GW   Vallstedt/ 
MTV Vechelde II hat die bis-
herigen beiden Spiele gewinnen 
können, so liebäugelt Trainer 
Jürgen Ehlers auch in der 
neuen Bezirksklasse wieder mit 
einem Spitzenplatz. Leider gibt 
es hier auch schon die erste Ver-
letzung. Erneut hat es unsere 
Mittelangreiferin Nathalie 
Schlagner erwischt. Mit einer 
Bauchmuskelzerrung wird sie 
erneut einige Wochen nicht zur 
Verfügung stehen. 
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Die beiden Verbandsligateams 
von Grün-Weiß starten mit 
unterschiedlichen Erwartungen 
in die Spielzeit. Aus taktischen 
Gründen hat man die ver-
meintlich stärkere Mannschaft 
als Team II benannt.  
Team I von Trainer Markus 
Weber wird um den Klassen-
erhalt kämpfen müssen, das 
dürfte allen klar sein. So ging 
das erste Spiel beim USC 
Braunschweig auch schon 
verloren. 
Janusz Tomaszewski mit 
Mannschaft II unterdessen hat 
nach einer starken Vorbereitung 
andere Vorstellungen und 
möchte gern im oberen Drittel 
landen. Das wird schwer genug 
und die Truppe muss immer am  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Limit spielen um mit den 
starken Gegnern mithalten zu 
können. Wir sind alle auf den 
Punktspielstart im Oktober 
gespannt! 
 
 
 
 
           
Aufsteiger GW Vallstedt III 
startet in der Bezirksliga und 
erwartet eine problemlose Sai-
son außerhalb der Abstiegszone. 
Dazu sollen die Neuzugänge aus 
den eigenen Reihen in Person 
von Sascha Heimlich und 
Keven Schulze schon sorgen. 

 
W. Weißer 
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Ohne Tisch aber mit neuem Schwung! 
 

Hallo alle Aerobicinteressierte, 
diesmal gibt es eine Zusammen-
fassung der letzten Monate.  
Im Juni haben wir Abschied von 
unserem "Tisch" genommen. 
Alle die schon mal beim Aerobic 
dabei gewesen sind, wissen 
Bescheid was gemeint ist. 
Unser neues Mitglied Anja hatte 
auch noch einen ausgegeben auf 
ihren Einstand, eigentlich gibt es 
so etwas ja gar nicht bei uns, 
aber wir haben alles brav aus-
getrunken und aufgegessen. 
Danke nochmal Anja. 
Der Abschied vom Tisch fiel uns 
echt  schwer,  aber da wir ab Juli 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

keinen Zugang mehr zum Putz-
raum hatten, musste der Ab-
schied sein. 
Dann haben wir in diesem Jahr 
wieder mit drei Mannschaften 
am Ortspokalschießen teilge-
nommen. Und haben den 19. 
Platz, den 13. Platz und den 12. 
Platz belegt. Und unsere Anja 
war wieder die Beste beim 
Schießen. Im nächsten Jahr 
wollen alle in eine Mannschaft 
und zwar in die, in der Anja 
schießt. Aber ein Platz wird ja in 
der Mannschaft frei und zwar 
meiner. Ich hab es in diesem 
Jahr    total    vergeigt    und    die  
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Mannschaft runtergezogen. 
Sorry. 
Beim diesjährigen Volksfestum-
zug haben wieder richtig viele 
aus unserer Abteilung teilge-
nommen,   bis  auf  ein  paar  we- 
Nige, die arbeiten mussten. 
Und im September hatte unsere 
Sigrid 60. Geburtstag und hat 
uns alle nach dem Sport zu sich 
nach Hause eingeladen, war ein 
sehr schöner Abend. Vielen 
Dank Sigrid. 
Unser nächster Termin ist die 
Weihnachtsfeier, wie immer am 
letzten Freitag im November, 
also in diesem Jahr am 27. 
November 2015. 
Sucht   schon   mal   nach   einem 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schrottwichtel! 
Wer Lust hat mal bei uns mit-
zumachen ist gern gesehen. Wir 
haben immer Donnerstag um 
19.30 Uhr Training, außer in 
den   Ferien.    Wir   nehmen   gut 
 
        
 
    
    
erhaltene Mitvierziger oder 
Mitfünfziger auf, eigentlich ist 
egal wie alt ihr seid, wir nehmen 
alle! Wir fühlen uns auch nicht 
jeden Tag gleich alt.  

 
Andrea Sonnenberg 
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Volksfest in Vallstedt
Bei bestem Wetter wurden im 
Rahmen des Vallstedter Volks-
festes die neuen Scheiben- und 
Pokalgewinner gekürt. Erstmals 
gab es hier eine geteilte Pro-
klamation. 
Folgende Gewinner/innen wur-
den am Samstag gekürt. 
 

 
 

Hintere Reihe von links: „Dieter-Rentel-
Pokal“ Peter Jakubowski, „Festscheibe“ 
Nils Schmidt, Fahnenträger Andree 
Börner, „Kleiner König“ Matthias Dröge, 
„Schützenkönig“ Dieter Strebe, „Frei-
scheibe“ Christian Bode und „Bürger-
Scheibe“ Andreas Kopkau, vordere Reihe 
von Links: „Kleine-Königin“ Carola von 
Ribbentrop, „Schützenkönigin“ Astrid 
Sendtko und Tom Börner (Begleiter), es 
fehlt der VSV-Wanderpokal Gewinner 
Peter Jung). 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag folgten noch die 
Ehrungen für die Schüler- und 
Jugendscheibe sowie für den 
Ortspokal. 
 

 
 

Hintere Reihe von Links: Alfred Dzieran 
(Hax‘n-Truppe), Christian Bode (Schieß-
sportleiter), Frank Bosse (Hax‘n-Truppe) 
und Wolfgang Richerdt (Hax‘n-Truppe 
mit dem Ortspokal) vordere Reihe Milla 
Spindler (Schülerscheibe). Es fehlt der 

Pascal Bendrick. (Jugendscheibe) 
 

     
Christian Bode 
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Neuaufnahmen      Vor 30 Jahren
Lätizia Drobny, Carmen 
Moschner, Milla Spindler,  
Tara & Ashling Heydorn 
(alle Volleyball) 
 
 
 
 
 

 
 

Internetauftritt: 
www.gwvallstedt.de

Termine: 
5. November 19.00 Uhr   Sitzung der Vereinevorstände Minni´s Bierquelle 
6. November 18.00 Uhr     Lampionumzug  vom Feuerwehrhaus aus 
21. November 19.00 Uhr  Weihnachtsfeier Feuerwehr 
27. November    Weihnachtsfeier Aerobicabteilung 
6. Dezember 10.00 Uhr  Weihnachtsmarkt Areal Beachvolleyballanlage 
12. Dezember 19.00 Uhr  Weihnachtsfeier Volleyball 
19. Dezember  19.00 Uhr  Weihnachtsfeier Tischtennisabteilung 
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